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SCHREIBEN VON SCHWESTER M[ARIA ] CAECILIA ZURLAUBEN AN [ABBE]
BEAT JAKOB ANTON ZURLAUBEN, FREIHERR VON THURN UND GE-
STELENBURG, ZUG

Eingangs wünscht Maria Cäcilia ihrem Neffen alles Gute zum neuen

und auch für die kommenden Jahre und empfiehlt sich dessen beson¬

derem Wohlwollen . "Bitt auch ohribe schwer dt wan alles vorbey Mit dem Erb-
theill [von Maria Barbara  Zurlauben - diese war am 14 . Oktober

1724 verstorben und Beat Jakob Anton Zurlauben fungierte als Nachlassverwal¬

ter - ] ' Einigen bericht zuo geben 3 wie alles abgeloffen seie , höre von weittem

Mitt Consolation , das fridlich zuogangen seye , bitte auch Mein gn . Fr . [Aeb-

tissinj zuo Denickhon [Maria  Euphemia  Zurlaüben 3 ebenso wie Ma¬

ria Barbara eine Schwester von Maria Cäcilia Zurlauben ] und Meiner Nicht [ zu]

vergessen 3 und uns Ein gedenckhzeichen von der liebsten Fr . Schwester [Maria

Barbara Zurlaüben ] alls [ des Adressaten ] liebsten Fr . Muotter sellig zuo über-

schickhen . in Erwarttung dessen ■. . . empfehle mich in das Hl . Meessopffer und

Affection . . .

P . S . Meine hochwürdige Gn. Frauw [Aebtissin Maria Viktoria von Lichten¬

stein]  und gantze lobl . Convent befehlen sich Nebend obiger Nüw Jahrs

gratulation " .
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